
Dornbirner

Zeerchertt

Siebenter Jahrgang.

e

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 5. Sonntag, 30. Jünner. 1876.

Rundmachungen.
Mit Bezug auf die im Gemeindeblatte Nr. 4 enthaltene Kundmachung

wird hiermit zur Kenntniß gebracht, daß weiter nachverzeichnete Zuchtstiere
angemeldet und vorläufig als zum Sprunge zulässig erklärt wurden:

20. Bei Jakob Fußenegger im Hatlerdorf ein brauner Jährling.
21. „ Johann Hilbe auf Bürgle ein schwarzer Jährling.
22. „ Jakob Fußenegger im Hatlerdorf ein brauner Jährling.

Dornbirn, am 28. Jänner 1876.
Die Gemeindevorstehung.

Aus der Verlassenschaftsmasse des hochwürdigen Herrn Expositus
JosefFreuwiß im Hatlerdorf wird die sämmtliche Hauseinrichtung als
Möbel, Küchengeschirr, Betten und Bettgewand, Leibskleider, Bücher und
andereGegenstände gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert.

Die Versteigerung wird am nächsten Dienstag den 1. Februar
im Pfründhause zu Hatlerdorf abgehalten und beginnt Vormittags präzis
9 Uhr.

Dornbirn, den 28. Jänner 1876.
Die Gemeindevorstehung.


